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noch empfindlichen Geſundheitszuſtande nachtheilig ſein könnte

I Kronprinzen deſſen Aufbruch wahrſcheinlich ganz nahe bevor

Jpärtigen eigenthümlichen politiſchen Situation über welche ſich

dieſer Woche ſind die Conferenzen der preußiſchen Biſchöfe in

Enthüllung des Geheimniſſes iſt jedoch nur ſehr mäßig jeden

Nach dem Erlaß der Encyhclica vom 5 Februar wird ein Ein

dLeſungfganz nach den Vorſchlägen der Regierung angenommen

Deutſchland der ſechszigſte Geburtstag des Fürſten Bismarck

deutſchen Volke der entſchiedene Wun

Ultramontanen und ihre Bundesgenoſſen gründlich durchgeführt
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Abonnement
far Halle vierteljährlich 2 Mark

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf exel Beſtellgeld
Beſtellungen oerden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Der Bote für das Saalthal
Neunter Jahrgang
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werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12
Gr Ulrichsſtr 47

g
Expeditionen

T 1 e

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf unſer Blatt für das laufende Quar

al zum Preiſe von 2 Mark 20 Sgr werden von allen
haiſerlichen Poſtanſtalten und unſeren hieſigen Expeditio
gen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Sagle Zeitung

e 2
Wochenüberſicht

Unſer Kaiſer hat nach der nunmehr erfolgten ärztlichen
Erklärung daß die Verſchiedenheit des deutſchen und des ita
leniſchen Klimas ſeinem wenn auch befriedigenden ſo doch

ſeinem Reiſewunſch entſagt und den Kronprinzen mit ſeiner
Stellvertretung beauftragt Ein größeres Gefolge wird den

ſteht auf ſeiner Sendung begleiten Man wird bei der gegen

die heute eingelaufenen Berliner Berichte näher auslaſſen
wohl nicht fehlgreifen wenn man die kronprinzliche Reiſe mit
wichtigen politiſchen Fragen in Zuſammenhang bringt Anfangs

Fulda beendet worden Ueber das Ergebniß ihrer Berathungen
hat noch nichts Zuverläſſiges verlautet die Spannung auf die

falls viel geringer als bei den vorigjährigeu Conferenzen
von welchen eine Zeit lang Friedens Anträge erwartet wurden

lenken der Biſchöfe für die nächſte Zeit von Niemandem er
wartet dergkirchenpolitiſche Kampf wird vorläufig ſeinen Fort
gang nehmen Das Abgeordnetenhaus das am Montage wieder

amntengetreten iſt hat das Dotationsſperrgeſetz in kritter

und im Herrenhauſe ſchickt die reichsfreundliche Mehrheit ſich
an die Zuſtimmung auch dieſes Hauſes möglichſt zu beſchleu
nigen damit die Verkündigung und Ausführung möglichſt bald

olgen könne Die Art wie heute vor acht Tagen in ganz

gefeiert wurde hat von Neuem de wie verbreitet im
Vunſch iſt daß der Kampf

für die Unabhängigkeit und den Frieden des Reiches gegen die

werde Die politiſche Werkeltags Arbeit iſt nach den Oſter
feiertagen überall mit verdoppeltem Eifer aufgenommen Wie
die Volksvertreter zu ihren Sitzungen ſo ſind die Diplomaten
auf ihre Poſten mee Jene erfriſcht durch das Ver
trauen ihrer Wähler dieſe durch ein Bad im Quell der Jn
ſtructionen neu geſtärkt zu diplomatiſcher Thätigkeit Auch
die Fürſten treten perſönlich in die politiſche Action ein
Die Begegnung des Kaiſers von Oeſterreich mit
dem Könige von Jtalien hat ſtattgefunden und iſt dem
Programm gemäß d h ebenſo glücklich als feierlich verlaufen
Die Königin der Adria Venedig hat die Gelegenheit benutzt
ich in ihrem bunteſten Sonntagsſtaat zu zeigen der italieniſche
ofceremonienmeiſter hat ſeinen ganzen Scharfſinn zur Er
ndung von Vergnügungen für feinen königlichen Herrn und

deſſen kaiſerlichen Gaſt aufgeboten ohne daß es ihm gelungen
wäre in das alte bekannte Programm eine neue Abwechſelung
zu bringen Man hat ſich begrüßt umarmt mit einander
geſpeiſt getanzt und das Theater beſucht Spazierfahrten zu
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153 Wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

r vernahmen ſie hinter ſich Tritte Faſt erſchreckt
blickte Toni um ſich ſprang aber erfreut empor als ihr Vater
hinter ihr ſtand

Euer Geſang hat mich hierher geführt ſprach er und
ein freudiges Lächeln glitt über ſein Geſicht hin als er
Toni s friſche geröthete Wangen erblickte Fühlſt Du Dich
nun wieder ganz wohl und gekräftigt Kind fügte er fragend
hinzuLoni blickte auf den Geliebten Aus ihrem Auge ſchien

ein Vorwurf zu ſprechen weil ſie noch immer ihrem Vater
e gniß erregte während ihr Herz ſo geſund und glücklich
Hanrich verſtand dieſen Blick Er ſprang auf und ſtreckte

Urban die Hand entgegen
Onkel ich habe ein Bekenntniß abzulegen rief er allein

zuvor mußt Du Toni und mir völlige Verzeihung zufichern
Erſt muß ich Eure Schuld kennen entgegnete Urban lä

elnd da er einen Scherz vermuthete Es iſt Sitte daß die
chuldigen ſich auf Gnade oder Ungnade ergeben

Jch wage es auch darauf hin denn ich kenne ja Dein
gutes Herz fuhr Heinrich fort Nur eine Frage mußt Du
mir zuvor beantworten Fühlſt Du Dich nicht viel wohler
ſeitdem wir hier find

Hlceh Du Dir noch vor kurzer Zeit ſo hoh
e u Dir noch vor kurzer Zeit zugetraut ſo hohe

Berge zu beſteigen wie Du jetzt faſt täglich thuſt fragte
Heinrich weiter

Der Aufenthalt hier hat mich ſehr geſtärkt auch das gebe
ich zu antwortete Urban Allein wozu noch dieſe Fragen

Onkel nun will ich auch den letzten Grund der r
niß von Dir nehmen ſagte Heinrich Toni iſt nicht lei
dend fie iſt gar nicht krank geweſen wir haben Dich getäuſcht

Halle Saale Sonntag den U April
Waſſer und zu Lande gemacht eine Parade abgehalten ſich
gegenſeitig Trinkſprüche ausgebracht ſich wieder umarmt und
Abſchied genommen und der europäiſche Friede iſt wieder
einmal geſichert Jedenfalls ſcheint er uns durch die Begeg
nung nicht bedroht wie die Schwarzen und die Schwarzſeher
ſanr machen wollen Die Ereigniſſe von 1859 bis 1870

der Deputirten der Metropole prognoſticirte die Einführung

formale aber auch h Anerkennung ſeitens Oeſterreichs
gefunden welches dam
des Rechtes zu künftigen Reclamationen ſich begeben hat Jn
dieſem Sinne können wir die Entrevenue in Venedig als einen
weiteren Schritt zur Conſolidirung der politiſchen Verhältniſſe
Europas mit Genugthuung verzeichnen Was ultramontane
und ſocialiftiſche Blätter in Deutſchland über eine antipreußiſche
Allianz Jtaliens Oeſterreichs und Frankreichs pariſer Jour
nalen nachgedruckt haben entſpricht gewiſſen frommen Wünſchen
aber ſicherlich nicht der Wahrheit Außer dieſer Kaiſerreiſe
dem Ereigniß der zweiten Aprilwoche liegen Thatſachen von
einiger Bedeutung aus den letzten Tagen eigentlich nicht vor
Jn Spanien iſt Alles beim Alten der Telegraph meldet
unaufhörlich Erfolge der Alfonſiſten und Greuelthaten der
Carliſten und das Anfangen vom Ende des Bürgerkrieges
ſcheint auch nach Cabrera s
Franzoſen hat auch die Conſtitution Wallon noch nicht
Erlöſung von den Umtrieben der Parteien gebracht Die eine
Hälfte des neuen Cabinets die fich im Gegenſatz zu ihren
überaleren Collegen conſervativ nennt will nichts von Repu
blik als Régime definitiv wiſſen und ſteift ſich darauf ſie nur
als régime défini anzuerkennen welches laut Art 8 der neuen
Verfaſſung auf Antrag des Marſchall Präſidenten von der
Aſſemblée und dem nächſtens zu wählenden Senat einer Re
viſion unterworfen und nach Ablauf des Septennats über

werden könne Dieſe Meinungsverſchiedenheit führt natürlich

aben mit dem Beſuche Kaiſer Franz Joſephs in Italien ihre

t feierlich ſeiner früheren Anſprüche und

anifeſt noch nicht in Sicht Den

haupt zu Gunſten einer monarchiſchen Staatsform abgeſchafft

u unerquicklichen Erörterungen und Commentaren in der
reſſe und erzeugt auf s Neue das Gefützl der Unſicherheit im

Publikum Jn England arbeitet die Geſetzgebungsmaſchine
mit engliſcher Ruhe weiter Geſetzentwürfe von Bedeutung
liegen nicht vor doch gab in der erſten Sitzung ſchon die Be
rathung des Heeresbudgets den militairiſchen Mitgliedern des
Unterhauſes Gelegenheit zu kriegs wiſſenſchaftlichen Erörterungen
die für England weniger angenehm als intereſſant ſind Das
Vorderladungsſyſtem der engliſchen Artillerie unterlag der ein
ſtimmigen Verurtheilung ſeitens der Fachmänner ohne damit
durch ein beſſeres Syſtem erſetzt zu ſein und Mr Lusk einer

der allgemeinen Wehrpflicht als eine Maßregel die auch Eng
land nicht länger von ſich weiſen dürfe

Deutſches Reich
Berlin 9 April Seit einiger Zeit werden in hie

ſigen politiſchen Kreiſen Beſorgniſſe in Betreff der
eſicherten Fortdauer des europäiſchen Friedens
aut Die Aufträge der franzöſiſchen Militärverwaltung zum

Ankauf von 10,000 Pferden das im März beſchloſſene Cadre
geſetz mit ſeiner Vermehrung der Infanterie um 149 Bataillone
die Gerüchte wegen einer beabſichtigten Anleihe von 800 Mill
Fres alles dies ſcheint darauf hinzudeuten daß der Zeit
punkt des geplanten Revanchekrieges näher rückt und es entſteht
die einfache Frage ob Deutſchland dieſen Vorbereitungen die
wie Jedermann weiß ihm gelten ſo lange gelaſſen zuſehen
kann bis ſie ſich vollſtändig entwickelt haben Dazu kommt
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den Höfen welche 1870 vorſichtig geſagt ſtarke Verſuchung zur
Coalition mit Frankreich fühlten die Freunde der franzöſiſchen
Allianz erneute Anſtrengungen machen und daß man nicht klar
ſieht ob dieſe von den Jeſuiten und dem Hofadel unterſtützten
Beſtrebungen nicht bereits eine Lockerung bisheriger freund
ſchaftlicher Beziehungen unter den europäiſchen Mächten her
beigeführt haben Einen höchſt allarmirenden Artikel ſ unten
bringt die Poſt der in parlamentariſchen Kreiſen um ſo
größeres Aufſehen erregt als man den Artikel nicht für den
Ausdruck einer journaliſtiſchen Privatanſicht hält Man kann
den Ernſt der Situation kaum ſchroffer ausdrücken als wenn
man die Deutſchen mit Leuten vergleicht die während das
Dach des Hauſes ſchon brennt in dem unteren Stockwerk noch
im Schlaf liegen Auch die Publication der dem relgieen
Miniſter des Auswärtigen vom 3 Februar überreichten Note
gilt um ſo mehr als ein bedenkliches Symptom als gleichzeitig
die ablehnende Erwiderung der belgiſchen Regierung vom 26
Februar gemeldet wird Tbenſo iſt man der Anſicht daß der
plötzliche Entſchluß des Kaiſers nicht wie es vor Oſtern beſchloſſen
ſchien in Begleitung des Kanzlers nach Mailand zu gehen
mit der politiſchen Situation undder neuerdings eingenomme
nen Haltung der italieniſchen Regierung im Zuſammenhang ſteht

7 Berlin 9 April Jn junkerlichen Kreiſen ſcheint die
Stimmung über die Provinzialordnung zu wechſeln oder
auch ſtufenweiſe nach rechts ſich zu ſteigern Wenn die Kr

noch kürzlich mit den mittleren Parteien eine immer
hin die Jntereſſen des Großgrundbeſitzes berückſichtigende ver
mittelnde Stellung einzunehmen ſchien ſo bringt ſie in ihrer
letzten Nummer aus der Feder eines alten Royaliſten viel
leicht ſoll das ein neuer Parteinahme bei uns werden einen
Artikel der ſich durchaus gegen die Vorlage wendet und mit
freien Variationen das alte ſtändiſche Princip als das allein
ſelig machende anpreiſt Es find das die bekannten feudalen
Schrullen über die man im Grunde lächeln kann denn ſie
vermögen doch nicht mehr zu ſchaden und werden nach und nach
mit der Generation die an ihnen großgezogen iſt abſterben
IJndeß ſind einzelne Punkte der Kritik die der alte Royaliſt
der Kr an dem Entwurf übt nicht ganz unzutreffend
Es ſei mindeſtens noch nicht an der Zeit meint derſelbe auf
der Kreisordnung fortzubauen denn wäre die Furcht nicht
begründet daß politiſche Parteiungen auf dem Boden der
neuen Kreis und Provinzialordnung entſtehen weshalb denn
Poſen und Rheinland Weſtfalen ausſchließen Die Regierung
wird alſo hier an dem nämlichen Punkte angegriffen an dem
auch wenngleich von entgegengeſetzten Geſichtspunkten aus
gehend die liberale Kritik gegen die Reform ſich wendet
und dieſe Uebereinſtimmung dürfte ſie wohl überzeugen daß
es ein Fehler ſei das Reformwerk nur bruchſtückweiſe durch

ren Leider haben die Dinge inzwiſchen einen ſolchen Ver
auf genommen daß wir alle Folgen dieſes Fehlers zu tragen

haben werden denn nach den letzten Erklärungen vom Mi
niſtertiſche ſpeciell auf die Jnterpellation des Abg Virchow
unterliegt es keinem Zweifel daß die Regierung auf dem be

t n Wege weiter zu gehen entſchloſſen iſt Liberaler
eits kann man deshalb nur dem Wunſche Ausdruck geben
daß das Abgeordnetenhaus bei der jetzt ſtattfindenden Be
rathung der Provinzialordnung ſelbſt auf die Gefahr hin den
Entwurf ſcheitern zu ſehen diejenigen Geſichtspunkte zur Gel
tung bringen möge die geeignet ſind jenen Fehler ſo klein als
möglich zu machen Ganz zutreffend ſcheint es uns was kürz
lich ein hieſiges liberales Blatt die Voſſ ausführte
indem es darin daß die Regierung die Reform nicht
bei den Gemeinden ſondern bei den Kreiſen zuerſt ins Werk

daß mit dem Fortſchritt der franzöſiſchen Rüſtungen auch an

Wider Erwarten zogen Urban s Brauen ſich unwillig zu
fFammen

Jhr habt mich alſo getäuſcht ſprach er und auch Du
Toni biſt im Stande geweſen dies zu thun

Mit Bangen hatte Toni ihren Vater betrachtet Sie flog
auf ihn zu und umfing ihn mit beiden Armen

Jch habe es gethan aber nur aus Liebe zu Dir rief ſie
Der Arzt hielt eine Reiſe für Dich für durchaus nothwendig

und Du warſt nicht dazu zu bewegen
Auf mich fällt alle Schuld fiel Heinrich ein Ich habe

Toni dazu bewogen und ihre Bedenken dagegen beſeitigt

eingewirkt wie Du ſoeben ſelbſt geſtanden haſt nun zürne
mir wenn Du es kannft

Einen Augenblick noch ſchien Urban mit dem in ihm auf
ger Unwillen zu ringen dann glitt ein Lächeln überfein eſicht hin

Das weiß ich daß dieſer Plan nur in Deinem Kopfe ent
ſtanden ſein konnte entgegnete er

Aber er war gut er hat geholfen rief Heinrich heiter
Onkel geſtehe daß er gut war

Nun ja ja rief Urban endlich Aber zum zweiten
Male laſſe ich mich nicht durch Dich anführen

Toni und Heinrich ſchloſſen ihn aufs neue in die Arme und
nur mit Mühe konnte ſich der Alte von ihnen befreien

Toni rief Heinrich luſtig nun iſt Deine Rolle ausge
ſpielt Jetzt kannſt Du wieder lachen und ſingen wie es Dir
um s Herz iſt auch wenn der Onkel zugegen iſt Er ſelbſt
iſt ja ein ganz Anderer geworden und ich yoffe die Tage kom
men bald wo er ſelbſt in unſern Geſang mit einſtimmt

Und wenn ich dies auch nicht thue bemerkte Urban ſo
wißt Jhr doch daß Eure heitere Stimmung in meiner Bruſt
wiederhallt

Kinder warf auch auf ihn einen Wiederſchein
Leider konnte

um Dich zur Reiſe zu bewegen weil fie für Dich nothwen
dig war

m

Glückliche Tage verlebten fie noch zem Urban ſchien
ein ganz anderer Menſch geworden zu ſein Das Glück ſeiner

einrich daſſelbe nicht ſo lange ungeſtört ge

eng mußte Auf ſeine Bitten blieben Urban und Toni noch
zurück

Suche Deinen Vater ſo lange als möglich hier zu halten
ſprach er zu Toni Jch werde Dich zwar ſchmerzlich vermiſſen
allein Du ſiehſt wie wunderbar die Gebirgsluft auf ihn ein

wiederkebren
Der Proceß der beiden Brüder Loppin erregte in der ganzen

Stadt das größte Aufſehen Der große Saal in welchem
die Schwurgerichtsfitzung ftattfand vermochte nicht den zwan

weifel aufkommen dennoch beharrten dieſe mit unbeugſamerZabilteit bei der Verſicherung ihrer Unſchuld m

zurückzuführen

Die wochenlange Haft hatte auf die Gefichter der

um Jahre in der kurzen Zeit gealtert zu ſein

er nicht im Geringſten dadurch berührt würde glitt

unter erblickte

ſelben an dem Verbr
ſpöttiſchem Lächeln ihn ſetze dieſe Umwandlun
anwalts in Erſtauen denn derſelbe habe ſeiner Frau in

einer faſt auffälligen Weiſe ven Hof gemacht

daß Sanders erröthete und das Publikum beifällig lach

nießen als er wünſchte Der Proceß Loppin s rief n zurück
da er in der Verhandlung als einer der Hauptzeugen auf

Der Vorfitzende des Gerichtehofes wies die Lachendenmit e ur Ruhe den er audrohte
von der Tribüne entfexnen zu laſſen und des Stac
änwalts offen dadurch an daß er erilärte er ſelbſt ſei de

geſetzt habe feudale Jnſtinkte erkannte Neben den Plenar

wirkt Jch hoffe ſeine frühere trübe Stimmung wird nie

zigſten Theil der Neugierigen welche ſich hinzudrängten zu
Unſer Plan iſt gelungen die Reiſe hat wohlthuend auf Dich faſſ en

Die Schuld der beiden Angeklagten ließ nicht den geringſten

Sie leugneten alles und ſuchten die Verbrechen deren ſie
angeklagt waren auf eine Gehäſſigkeit Heinrichs und Sinells

t Selbſt daß er die Jnſtrumente und den
Zettel durch ſeine Frau erhalten habe geſtand Arthur nicht ein

iden
Gefangenen tiefe Furchen en ſie waren bleich und ſchienen

Arthur bewahrte während der ganzen Verhandlung ſeine
völlige Ruhe Es lag etwas Stolzes darin Ruhig als oe fein Augeüber die Zuhörer hin obſchon er ſo manchen Bekannten dar

Nur als Sanders der die Staatsanwalt
ſchaft vertrat mehrere Fragen in Betreff ſeiner Frau an ihn

trichtete und offen ausſprach daß er von der Theilnahme l
en feſt überzeugt ſei erwiderte er mit

Geſellſchaften in denen er mit ihr zuſammengetroffen ſei t
Arthur erreichte dadurch wenigſtens die kleine Genugth um
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ſthungen wird auch in den Commiſſionen räüſtig fortgear

e

rathung kommen und hofft man doſſelbe noch in dieſer Seſſion

n urde der ausgeſprochenen Stellung welche die Regierung für

das Geſetz annimmt dafür gewonnen werden dürfte
h a daß u A der katholiſche Oberbürgermeiſter von Bres
lauWort nehmen wird Der Abgeordnete Knörke Berlin iſt

l tariſchen Kreiſen erregte heute der hochoffieiöſe Artikel der

r

adviſirten kirchenpolitiſchen Vorlagen die Entwürfe ſind
jetzt feſtgeſtellt und nie noch den Beſprechungen zwiſchen

zur neuen Seſſion des Bundesraths beginnen dieſelbe wird

Nacht die Reiſe antreten werde Wir melden dies als Ge

Vrerbrechern zu thun gehabt habe

üezogen war es bereits ſpät am Abend Nach kurzer Zeit

Die Polizei hatte die ausgedehnteſten Vorfichtsmaßregeln
zetroffen um jeden Tumult ſofort zu dämpfen es rührte ſich
indeß keine Hand um die Verbrecher zu befreien das Volk

beitet Das Altkatbo ikengeſetz wird in der betreffenden Com
miſſion wahrſcheinlich im Laufe der nächſten Woche zur Be

Annahme gelangen zu ſehen zumal auch das Herrenhaus

Man

err von Forckenbeck im Herrenhauſe für das Geſetz das

ute in das Haus eingetreten und hat in den Reihen der
ortſchrittspartei ſeinen Platz eingenommen Jn parlamen

Poſt über die Kriegsausſichten die ſich uns bieten
r und allgemeines Aufſehen Derſelbe documentirt in

erkennuug der Gefahren die ſich von Seiten Frankreichs
und der ultramontanen Parteien namentlich in Oeſterreich

r den Frieden herausſtellen die bekannte Freimüthigkeit un
erer Reichspolitik und wird vielleicht gerade dadurch daß er

die Dinge beim rechten Namen nennt noch rechtzeitig die ſich
anſammelnden Gewitterwolken zerſtreuen

Berlin 9 April Die letzten Sitzungen des Staats
miniſteriums beſchäftigten ſich wie verlautet mit den mehrfach

den einzelnen Miniſtern Man hat die Einbringung der Ent
würfe ſchon für die erſten Tage der nächſten Woche zu er
warten Die Nachrichten welche über das voraugsſichtliche
Nicht zuſtandekommen des Waldſchutz geſetzes verbreitet ſindetweiſen ſich als durchaus nicht zutreffend Die Commiſſions

berathungen werden in etwa 8 Tagen beſchloſſen ſein und der
Entwurf an das Plenum gelangen wo eine Verſtändigung
über die allerdings vorhandenen Meinungsverſchiedenheiten all
ſeitig für wahrſcheinlich gehalten wird man hält daran feſt
daß die vielen und gründlichen Arbeiten welche bisher für
die Materie aufgewendet worden nicht vergeblich geweſen ſeln
werden und das Geſetz noch in dieſer Seſſion zu Stande
kommen wird Ueber die neue Verzözerung der Arbeiten
der Reichstags Commiſſion für die Juſtizgeſetze
macht ſich in parlamentariſchen Kreiſen eine lebhafte Verſtim
mung bemerklich Einſtweilen hat der Vorſitzende der Com
miſſion Abgeordnete Miquel ſchriftliche Anfrage bei den Mit
gliedern gehalten um zu erfahren ob und wie weit die Majo
rität geneigt iſt erſt am 25 d M die Arbeiten zu beginnen
Schon jetzt wird übrigens von vielen Seiten bezweifelt daß es
der Commiſſion gelingen möchte bis zum Zuſammentritt des
Reichstages die Juſtizgeſetze fertig zu ſtellen Jn etwa 14
Tagen wird die Rückkehr des Staatsminiſters Delbrück aus
Jtalien erwartet und damit werden dann die Einleitungen

allem Anſchein nach in der erſten Hälfte des Mai eröffnet
werden Man glaubt nicht daß außer den Juſtizgeſetzen
dem nächſten Reichstage eine beſonders große Anzahl
von Vorlagen zugehen wird Die Abſicht beſteht in
deſſen vor Allem jene wichtigen nun ſchon mehrfach unerledigt
gebliebenen Entwürfe über die Verwaltung der Einnahmen und
Ausgaben des Reiches und den Rechnungsetat an erſter Stelle
wieder vorzulegen Sehr fraglich bleibt es ob die Vorarbei
ten zur Abänderung der Gewerbegeſetzgebung geſtatten werden

dieſe ghereits vor dem nächſten Reichstag zu bringen

Berlin 9 April Die Reiſe des Kronprinzen
Geſundheitszuſtand des Kaiſers Geſpenſter
ſeherei Jn Betreff der Reiſe des Kronprinzen heißt esheute in unterrichteten Kreiſen daß derſelbe in der

allernächſten Zeit Einzelne behaupten ſogar bereits in dieſer

rüchte mit der nöthigen Reſerve und fügen noch hinzu daß
dieſelbe Quelle nach ihren Jnformationen die Nachricht ver
breitet der Kronprinz werde ſich direct nach Verona begeben
und dort mit dem Könige Victor Emanuel zuſammentreffen
Daß aus der urſprünglichen Familienreiſe jetzt eine politiſche
Reiſe geworden wird jetzt von Niemandem mehr beſtritten
nicht allein die wiederholten und längeren Conferenzen des
Kronprinzen mit dem Fürſten Bismarck auch geſtern Abend
war der Thronfolger wieder bei Bismarck werden hierfür als
Beweis angeſehen ſondern ſonſt gutunterrichtete Perſonen be
haupten daß dieſe Angelegenheit in der vorgeſtern beim Für
ſten ſtattgehabten Miniſterconferenz gleichfalls zur Beſprechung
und Verhandlung gelangt ſei Der Geſundheitszuſtand unſeres
Kaiſers war übrigens thatſächlich die Veranlaſſung daß der
Kaiſer nicht in Perſon ſich dorthin begeben Thatſache iſt es
daß der Monarch ſehr leicht zu Erkältungen neigt ſo daß er
ſelbſt bei dem gegenwärtigen Wetter ſich vor übermäßig langem

beiden Angeklagten in mehreren Geſellſchaften in freundlicher
Weiſe entgegengetreten weil er nicht geahnt daß er es mit

Victor war weniger ruhig Die Heftigkeit ſeines Tempera
ments brach mehrere Male hervor Er beſchuldigte Heinrich
offen daß er nur aus Eiferſucht ihn verhaftet habe

Die Verhandlung gegen die beiden Brüder Loppin nahm
einen ganzen Tag in Anſpruch Als die Geſchworenen ſich

ehrten ſie zurück und der Obmann verkündete daß fie mit
Einſtimmigkeit den Beſchluß des Schuldig gefaßt hätten des
Schuldig ſowohl der Theilnahme an der Brandſtiftung und
des verſuchten Mordes ſowie der Buchfälſchung

Ohne zu zucken hörte Arthur dieſen Spruch an Nur als
der Vorſitzende nach kurzer Berathung ves Gerichtshofes das
Urtheil verkündete welches auf langjährige Zuchthausſtrafe
lautete rang fich ein ſchwerer und tiefer Seufzer aus ſeiner

in die letzte Hoffnung ſchien daraus geſchwunden
zu ſein

Victor rief mit heftiger Leidenſchaftlichkekt das Urtheil ſei
ein ungerechtes denn er ſei unſchuldig Er verſuchte über die
Brüſtung der Anklagebank zu ſpringen wurde indeß von den
raſch herbeieilenden Gerichtsdienern zurückgehalten und ge
feſſelt
Mit geſchloſſenen Händen wurden die beiden Verbrecher in

das Gefängniß zurückgeführt geleitet von einem lauten Hurrah
des zahlreich vor dem Hauſe verſammelten Volkes

egentheil offen ſeine Genugthuung und Freudedaß ein p le welche eine ſo große Rolle ge

ohne Schonung ſo hart verurtheilt waren daß
Verbrecher gefeſſelt zum Gefängniſſe zurück

Frau blieb verſchwunden Tie Polizei hatte nicht der

Aufenthalt in der freien Luft in Acht nehmen d
Die heute Abend ausgegebene Kreuzzeitung meldet übri

gens daß der Kronprinz die Reiſe erſt am 12 d M antreten
wird Große Heiterkeit hat die von einem hieſigen Corre
ſpondenten in auswärtigen Blättern verbreitete Nachricht erregt
daß in den preußiſchen Provinzen mit hervorragender katholi
ſcher Bevölkerung Geheimbünde gebildet ſeien welche an die
alten Carbonari erinnern und aus verſchworenen Gruppen von
je 10 Perſonen mit weiteren Gruppirungen von 100 Perſonen
beſtänden Man ſieht welche unnatürlichen Blüthen die Auf
regung die durch den ſogenannten Culturkampf hervorgerufen
zu treiben im Stande iſt Mit viel größerer Aufmerkſamkeit
ſollte man lieber die ſogenannten ſocialen Vereine welche von
ultromontaner Seite in jedem Dorfe gebildet werden an de
ren Spitze in der Regel der Ortspfarrer ſteht in ihrer Thä
tigkeit verfolgen Die Ultramontanen haben es ſehr gut
herausgefunden daß eben die ſociale Frage die wichtigſte der
Gegenwart iſt und daß der ſchließlich die Oberhand behält der
in dieſer Frage obenauf zu ſchwimmen verſteht

Die Poſt beſpricht in einem Leitartikel die Frage
Jſt der Krieg in Sicht Das der Regierung naheſte
hende Blatt will dieſe Frage bejahen was aber nicht aus
ſchließen ſell daß die Wolke ſich zerſtreut Es bemerkt

Ob es den ultramontanen Jntriguen in Oeſterreich gelingt An

Wirkung dieſer Sturz in Ungarn wie in Oeſterreich haben würde
Dennoch kann man die Möglichkeit nicht ableugnen daß die Hee
reskreiſe deren Stimmung der kürzlich veröffentlichte Brief des
Erzherzogs Salvator abſpiegelte im Stande ſein könnte den Staat
zu einer Action in ihrem Sinne fortzureißen Was Jtalien betrifft
ſo weiß man daß im Sinne der meiſten Jtaliener das Papſtthum
Beides iſt ein nationaler Feind und ein nationaler Stolz Der
heißeſte Wunſch dieſer Jtalierer wäre erfüllt wenn das Papſtthum
ohne den Nationalſtaat zu hindern nur noch der Stolz der Nation
ſein wollte Um den Preis daß das Papſtthum zu Gunſten
Italiens auf ſeinen italieniſchen Landbeſitz verzichtet um ſeine Welt
herrſchaft ungeſtört von Jtalien allein ins Auge zu faſſen wird
der größte Theil der höheren Klaſſe Jtaliens zu einem Bündniß
gegen Deutſchland vollkommen bereit ſein Und dennoch gehört viel
dazu einen ſolchen Entſchluß zu faſſen da wo er gefaßt werden
muß und er iſt in dieſem Augenblicke noch nicht gefaßt Ob Frank
reich ohne die öſterreichiſch italieniſche Bundesgenoſſenſchaft ſicher
zu haben den Krieg beginnen würde läßt ſich nicht ſagen Die
Vereitelung dieſer Bundesgenoſſenſchaft der Sieg der republikani
ſchen Partei könnte den Krieg hinausſchieben

Bezüglich der diplomatiſchen Vorgänge zwiſchen Deutſch
land und Belgien iſt noch die weitere Thatſache aufzuführen
daß das deutſche u ngße Amt ſeiner Zeit ſeine Note wie
die Antwort der belgiſchen Regierung zur Kenntniß der andern
Garantiemächte gebracht hat Die Times giebt eine Ueber
ſicht der belgiſchen Antwort deren Unvollſtändigkeit aber ſchon
daraus ſich ergiebt daß die Affaire Duchesne welche den
Mittelpunkt der deutſchen Note bildet gar nicht darin berührt
wird wir wollen da eine wörtliche Mittheilung ſicher nicht
auf ſich warten laſſen wird unſere Leſer mit den voliegenden
zuſammenhangsloſen Bruchſtücken verſchonen Die Vorgänge
in Belgien machen in der clerikalen Partei um ſo größeres
Aufſehen als man dort darauf gerechnet zu haben ſcheint
Belgien zum Centralplatz der aus Deutſchland ausgewieſenen
clerikalen Agitatoren zu machen

Wie das Morgenblatt der Frankfurter Ztg meldet
ſind am Donnerstage die Geſchäftsbücher der Frankfurter
Zeitung vom Beginn des Jahres 1874 an bis jetzt durch
mehrere Polizeibeamte mit Beſchlag belegt und an das Poli
zeipräfidium abgeliefert worden Ein Grund für die Be
ſchlagnahme war nicht angegeben worden dem Proteſte der
Adminiſtration wurde keine Folge

Der päpftliche Hausprälat v Kozmian in Poſen hat
bei ſeiner heutigen gerichtlichen Vernehmung über den päpft
lichen Delegaten jede Ausſage verweigert und iſt auf Beſchluß
des Kreisgerichts verhaftet worden

Aus Deſſau geht der Poſt officiell die Benachrichti
gung zu daß der Miniſter v Lariſch dem Landtage eröffnet
hat daß er ſeine Demiſſion bei dem Herzoge nachgeſucht habe
und ſchon von jetzt ab von der Function als landesherrlicher
Landtagscommiſſar entbunden worden ſei Am 6 hatte
eine ſehr erregte Sitzung der Commiſſion zur Vorberatbung
des vom Miniſter v Lariſch geſtellten Antrages auf ein Ver
trauensvotum ſtattgefunden an welcher der Miniſter ſelbſt
Theil genommen hat Als Reſultat dieſer Commiſſionsſitzung
wird mitgetheilt daß mit 10 gegen 2 Stimmen beſchloſſen
worden iſt dem Landtage zu empfehlen den geſtellten Antrag
abzulehnen

Aus Elſaß Lothringen Jn den letzten Tagen des
verfloſſenen Monats wie im Anfang des laufenden hat nach
Mühlhauſen hier eine ziemlich lebhafte Einwanderung aus
Frankreich ſtattgefunden Die Bahn von Belfort brachte
faſt mit jedem Zug Elſäſſer Familien welche mit allen ihren
Hausgeräthſchaften in die alte Heimath zurückkehren Dieſe
Erſcheinung iſt um ſo auffallender da zur St Ausſichten
vorhanden ſind daß in Frankreich eine feſtere Ordnung Platz
greife und die Republik als Regierungsform geſetzlichen Be
ſtand gewonnen hat Ebenſo ſcheint gegenwärtig in Frankreich
kein Ueberfluß an Arbeitern zu ſein denn nach Berichten aus
Baſel wurde dort eine große Zahl Schweizer für die Feſtungs
bauten in Belfort unter Zuficherung guter Bezahlung ange
worben Unter den Zurückgekehrten hat man auch zwei Bau
unternehmer bemerkt welche früher mit gutem Erfolg ihr
Geſchäft betrieben hatten dann aber als Optanten ausge
en hle Zahaide ſchen dem kaiſerlichen C

ie Verhandlungen zwiſchen dem kaiſerlichen Conſul zu Canund dem dortigen chineſiſchen Generalgouverneur rn n

der an der Plünderung der deutſchen Bark Fürſt Bismarck an der
Mündung des Swatowfluſſe betheiligten Ortſchaften und wegen
Entſchädigung der Schiffs und Ladungsintereſſenten haben nach
neueſten Nachrichten zu einem befriedigenden Ergebniß geführt
Die für die geraubten Gegenſtände verlangten Entſchädigungsgelder
ſind zum Theil ſchon die Entrichtung des Reſtes iſt unter
Garantie des General Gouberneurs binnen 10 Wochen zugeſichertworden Dieſe Entſchädigungsgelder werden von den Drgackte

entrichtet welchen die Plünderer angehören Da aber die Bevölker
ung dieſer Ortſchaften beim Erſcheinen der deutſchen Corvette Ari
adne entflohen war und erſt allmählich zurückkehrte ſo kann die
Erhebung der Gelder nur nach und nach erfolgen Hierdurch er
klärt ſich die n von ren es wäre nichtn geweſen die nur zwei Tauſend Dollars betragende Ge
ammtſumme auf einmal von der chineſiſchen Behörde zu erhalten
es kam aber gerade darauf an das Gefühl der Verantwortlichkeit

leere r eringen die bisher ſtra r Unweſen gegen freman der chineſiſchen Küſte treiben durfte La Handelsſchiffe

Graf Harry von Axnim hat ſich wie die Voſſ Ztg
emiethet in

er den Sommer

ger Sqluß ſolzt
mittheilt in n en et Sia 3e erLauſanne angelangt t g et raf iſt bereits in

draſſy zu ſtürzen iſt nur an ſich fraglich es iſt auch fraglich welche ſt

u Am 10 April Morgens
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ingegan Telegramme war der Elbw d beiMal und noch in Stetgen Elergent dent n

F r e en ehe
S Eisleben 9 April Geſtern vollendeten und beſtanden 2Zöglinge des hieſigen Seminars ihre Abiturientenp Vin

woch den 34 März begann die ſchriftliche Prüfung ſeit Montag
währte die mündliche Einer von den Examinanden wurde ſeiner
ausgezeichneten ſchriftlichen Arbeiten wegen von dem mündlichen
Examen dispenſirt einige Andere von einzelnen Fächern Mit den
Seminariſten zugleich wurden 19 ſogenannte Wilde d h ſolche die
ihre Vorbildung privatim und nicht auf einem Seminar erhalten
haben geprüft Unter ihnen befand ſich auch ſeines Zeichens ein
Feldwebel Ein Zwang war von der Prüfung zurück
getreten 9 andere weg ügender ſchriftl Arbeiten
unter ihnen unſexFeldwebel von der Prüfungscommiſſion zurückgewieſen h en Stunden des Examens wurde den friſch
gebackenen angehend eiſtern im Schulamt die e unter
5 ſage fünfundſechzig Schulſtellen S Welcher Unterſchied gegen
die Zeit vor 20 Jähren wo ein Schulamtscandidat unter Uwſtän
den ein halbes Jahr und länger en mußte ehe ſich ſein Eden

e
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aufthat on während Prüfung der Seminariſten und
Wilden begannen 48 Abermali h ſolche die ihr 2 Examen
abſolviren wollen ihre ſchriftlichen Arbeiten Der a An
zahl wegen wurden zur mündlichen Prüfung nicht alle auf einmal
ugelaſſen vielmehr die Eisleben zunächſt Wohnenden entlaſſen umHlonteg wieder einzutreffen die entfernter Wohnenden jedoch ſogleich

eprüft Nachdem auch die Abermaligen ihre Prüfung hinter ſichhaben werden kommen zuletzt noch die Präparanden an die Reihe

ſo s das Ende aller Prüfungen Ende nächſter Woche zu erwarten
eht

J Ouerfurt 7 April Seit Oſtern d Js iſt eine Reorganiſation der hieſigen ſtädtiſchen Schulen in der Weiſe dur Albert

daß eine erſte Bürgerſchule mit 6 Klaſſen 2 Knaben 2 Mädchen
und zwei combinirten Klaſſen eingerichtet iſt die 3 Bürger
ſchule enthält gleichfalls 6 Klaſſen 3 Knaben und 3 Mädchenklaſſen
An die Stelle der r Freiſchule iſt eine Armenklaſſe getreten Das monatliche Schulgeld beträgt in der erſten Sur
gerſchule 1 Mark I Mark 25 Pf 1 Mark 50 Pf in der zweiten
50 Pf 75 Pf 1 Maftk

A Langenſalza 8 April Die ehe im hieſigen
polytechniſchen Jnſtitute gab ein ſehr vortheilhaftes Zeugniß von
den Leiſtungen dieſer Anſtalt Daß die Anſtalt im Maſchinen Bau
fache Ausgezeichnetes leiſtet kann als bekannt vorausgeſetzt werden
Hinter den beim Examen ausgeſtellten Zeichnungen der MaſchinenBauAbtheilung ſtanden weſen die der Bau und Jngenieurſchule

keineswegs zurück Für den bewährten Ruf der Anſtalt ſpricht ins
beſondere daß ingeachtet des Darniederliegens der meiſten Jnduſtrie
zweige die 35 Abiturienten dennoch ſofort Stellen als Techniker auf
Bureaus erhalten haben

Von der Unſtrut 8 April Am 6 April ſelten fand
auf dem Kloſter Gymnaſium zu Roßleben die Aufnahme Prüfung
ſtatt Es war eine außergewöhnlich W Zahl neuer Schüler an
gemeldet und wurden en e aufgenommen unter welchen
auch zwei Prinzen Carolath ſich befinden Vor einigen Tagen
erfolgte plötzlich in v einer Depeſche die Siſtirung des Betrie
bes des Kup erSchie ergwerkes bei Bottendorf bis auf Weiteres

Die Vereins Zuckerfabrik bei Roßle ben wird in nächſter Cam
pagne auch das Diffu ons Verfahren zur Anwendung bringen und
iſt bereits mit dem nöthigen Umbau des Jnnern der Fabrik zu dieſem
Zwecke begonnen worden

Dem erſten Vorſteher der Aelteſten der Snf mann Baſt in
Magdeburg Geh Commerzien Rath Karl Deneke daſelbſt iſt
der königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem zweiten Vorſteher
derſelben Commerzien Rath David Coſte daſelbſt der e
Adler Orden vierter Klaſſe und dem Secretär und Rendanten Canzlei
Rath Rudolf Zwicker daſelbſt der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe verliehen Den Kaufleuten Robert Weichſel zuMagdeburg und Bernhard Frcri e zu Neuſtadt Magdeburg ſt

der Character als CommerzienRath verliehen
Der Gymnaſial Oberlehrer Adolf Hynitzſch zu Seehaui Altm iſt in gleicher cent an das Vymnaſum zu Seil

burg berufen worden

Gera Eine neue Sorte Eier brachte vor Kurze eine Be
trügerin in Gera zu Markte Dieſelben waren ſämmtlich mit Sand

efüllt Leider kam man zu ſpät ſanier dieſen Schwindel ſo daß dieVetrügerin nicht mehr zur Rechenſchaft gezogen werden konnte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 10 April

Weiden 1000 Kilo 180 183 feinſter bis 198 M bez Prima
201 M

Roggen 1000 Kilo 171 177 M bez
Gerſte 1000 Kilo 168 182 M
Gerſtenmalz 50 Kilo 14 M bez
Hafer 1 Kilo fein 195 207 M
Hülſenfrüchte in feiner Waare zur Ausſaat geſucht und wenig an

geboten geringe Sorten unbeachtet
Wicken 1000 Kilo bis 240 M bez feine zur Ausſgat feſt und

gefragt
Mais 1000 Kilo 156 159 M
Lupinen 1000 Kilo ohne Verkehr
Kümmel 50 Kilo 40 bis 42 M bez
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo 24 M
Spiritus 1000 Liter pEt loco Kartoffel

Angebot
Preßhefe 1 Kilo
re s arht 30 i
rima Solaröl ilo 8 Ml er feſt und begehrt
ohzucker bei fortdauernder Zurückhaltung der Producenten konnten

d Kilo zu um M 0,50 erhöhten Preiſen umgeſetzt
Raffinirter Zucker Das Geſchäft in Broden und gemahleZucker beſchränkte ſich auf den Bedarfsverkehr W T

rigen Preiſen 22,000 Brode und 79,000 Kilo gemah

Kartoffeln Speiſe 1000 Kilo 63 66 Brenn geSatuhen Kali hieſige ſank J
rer 50 Kilo 8 h Mleie 5 Kilo Roggen 7 Weizen 6
5 MHeu 50 Kilo 6 MStroh 50 Kilo 2 M

Malzkeime 50 Kilo 6 M

Rüben ohne

Schaalen

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 9 April Abends Unterhaupt
Am 10 April früh Unterhaupt

Schleuſe bei Trotha
am neuen Unterhaupt

2,04 Meter
2,16

Am 9 April Abends
Am 10 April Morgens

2,80 Meter
3,00

Am 9 April Abends am alten Unterhaupt
4

1,80 Meter
2,00

Elbe bei Magdeburg 9 April Am IDresden 8 April Elle 15 Zoll h Meter ber Nun
Nach einem geſtern Nachmittags 3 ſhr aus Prag bei der königlichen Waſſerbaudirection in Vresden ein enen amtlichen Te
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Bekanntmachung
Vom Zufall begünſtigt habe ich einen ganz bedeutenden Poſten

Speckkuchen

leiderstofe beſtehend aus den neueſten
Deſſins diesjährigen Sommerſai
ſon zu einem weſentlich billigeren Preiſe als dieſelben
fabrieirt werden können an mich zu bringen

Meinem bisherigen Princip getreu bleibend verſchleudere

ich wiederum ſämmtliche Sachen mit einem nur geringen Aufſchlag ſo daß der
größte Vortheil auf Seiten des Publikums iſt 407v

I W olſenetein
Central Perkanfs Hazar

zur Zürich
Neue böhm staubfreie Bettfedern und Daunen

Neue fertige Federbetten
Genähte Inletts zum sofortigen Püllen empfehlt

F G Demuth Ausstattungs Magazin Neunbäuser

Säcke und Planen
eigener bedeutender Fabrikation hält größtes Lager zu Fabrikpreiſen beſtens

men 9ſerdedecken
gefüttert und ungefüttert

9

billigſten Preiſen

Strohſäcke u Schlafdecken
ſür die Leute empfiehlt zu anerkannt billigſten Preiſen

Segel
im Ganzen und ausgeſchnitten billigſt

Matratzendrell
bietet mein Lager große Auswahl Facon und Tapezierleinen in allen Breiten

Füderitz s Berg Vonntag
v F

und Schwarten Verſteigerungen
bei den Gräflichen Sägemühlen zu Isenburg Montag
den 19 April er Vormittags 9 Uhr von ea 2506 Blochen

ernigerode Dienſtag den 20 April er Vormittags

Gräfliche Sä
n e

en u e 75 rh 5 n c e 5 S8 4 v J r e

von Ihrem Kraftgries zu sendenSommerdecken u Schabracken
von ven einfachſten bis zu den eleganteſten empfiehlt in reicher Auswahl zu

R Beegen August Möhbring Rich Fuss R Storz in Halle a/S
I Julius Poppe in Alsleben

hold Küller in Delitzsech
Rob Kotzsch in Zörbig

Düten 1 Loth 2 3 4 Reutel 1 2100 Stück 6 71 10 16 25 100 Stück 1 181 2
Comuverts in allen Dimenſionen
Düten und PacKpapiere zu Fabrikpreiſen

3 N

in

SsSchreiſb Concept u iere in allen Preiſen
Schreibmaterialien Stahlfedernm f jede Hand paſſend
Contobülcheèer unſer Fabrikat anerkannt das Beſte
Monogramme in verſchiedenen Farben und Verzierungen ſowie

Papfer de L uX empfehlen 422d
Hallische Papierwaaren Fabrik

große Steinſtraße Nr S

GFichtenDielenBloche

Piſitenkarten
jeder erwünſchten Schrift à 100 Stck

auf weiß Glace 13 Sgr 6 Pf auf
Carton 15 Sgr liefert elegant und
ſchnellſtens die Lithogr Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 21 part

h

StadtTheater
Sonntag den 11 April 1875

13 Vorſtellung im Abonnement

Don Juan
oder Der ſteinerne Gaſt

roße Oper in 2 Acten von Mozart

406 d Montag den 12 April 1875
14 Vorſtellung im Abonnement

Die Stumme von Portiei
Große Oper in 5 Aeten von Auber

Uhr von ca 4000 Blochen

ihlen Verwa
eder

2

ehee S e e e e SZeugniss dankbarer Klitern
Haben Sie die Güte mir wiederum für einliegenden Betrag

Unser Mädchen trinkt nun ein
mal nichts anderes als den Kraftgries in Wasser gekocht und ge
deiht sehr gut dabei Ich bin jetzt von der Güte Ihres Präpara
tes so sehr überzeugt dass ieh nicht unterlasse es einem jeden
als beste Nabrung für Kinder zu empfehlen

Aschersleben den 18 Dec 1873 Carl Hariwich
à Pack 8 u 4 zu haben bei Wilh Schubert gr Stein

strasse 2 und gr Brauhausgasse 31 Helmbold Co Albert

Theodor Müller in Cönnern Rein
Heinrich Nessler in Schafstädt

L Birkhold in Löbejün

deutſch und engliſches Fabrikat empfiehlt zu Engrospreiſen 410d

F Lehmmarnz fr Pfaffenberg Halle a
Nur Leipzigerſtr 80 vis à vis dem Leipz Thurm

el WaarenCconservirt während des Sommers
A d Zu ber gr Ulrichsftr 52
Zur Frühjahrs Saison empfehle mein

Dresdener Waldſchlößchen

Neubafrisch dunkel 20 FlTagerbier lichtes 24 Fl per 3 Mark exel Flaſchern Kreppers Porter 15 J frei Halle ins Haus
in Hriginalgebinden zu Brauereipreiſen offerirt

Louis Lehmann
in Giüebichenstein zum Saalſchlöfßzchen

Obige Biere zeichnen ſich durch Reinheit und vorzüglichen
Geſchmack aus und ſind daher auch Reconvalescenten er ſehr
anzuempfehlen

Beſtellungen erbitte durch Correſpondenzkarte oder die be

I Filz Stoff Strohhut und Mützenlager
bei J billigen Preisen HB 5,507 b 364d

Acdi Zuber gr Ulrichsftr 52

Petroleum Kochapparate
e empfiehlt unter Garantie der Ge
h ruchloſigkeit zu Fabrikpreiſen

Wilh Heckoert
große Ulrichsſtraße 60

Preis Courante u TZeich
Snungen gratis u franco

Wiederverkäufern Rabatt

W pianoforte Fabrik
Jvon RR G ueaERED Halle a

435 v gr Ulrichsſtraße 26hält ihr Lager ganz ergebenſt empfohlen

Eine Partie

Gold und Silber waaren
ſind mir zum Verkauf übergeben ich verkaufe dieſelben zu
ſpottbilligen aber feſten Preiſen 399d

A Teſichmamm
Goldarbeiter kleiner Schlamm 10

S
a

kannten Anngahmeſtellen 273e
Kaiſer Wilhelms Halle

Heute Sonntag den II April 1875

e Conccertgegeben vom Muſikdirector Fr engel
Zur Aufführung kommt u Der luſtige Bonvivant Pot

pourrie von Menzel Schweizer Fantaſie für Violine Hr Hausmann
Billets à Stück 30 ſind vorher bei Herrn E Meyer Cigarren

handlung Schmeerſtraße 31 zu haben 424d
Nach dem Concert Kränzchen Muſik von obiger Capelle

Haokemesser s Reſtauration Steinthor 10
Sonntag Morgen Speckkuchen Biäeor ſ

Restaurant Baths heller
Zwei neue franzöſiſche Rüllardls

Rauohfuss Btablissement zu Diemitz
Sonntag den 11 April Ballmuſik bei gut beſetztem Orcheſter Anf 3 Uhr

Fürstenthal Brockenhaus
empfiehlt ſeinen guten kräftigen

Sonntag Vall mit freier Nacht

Mittagstiſch im Abonnement Wontag Kränzchen
Fabie Ghöte von 12 bis 2 Uhr Empfehle R Bockbier

346 d P eter 113d Mintagstiſch 7 Sgr

Carl Meyer s Reſtauration
Mittelftraße 18

Heute Sonntag früh Speckkuchen

einige Tage frei Morst
Auch iſt meine Kegelbahn noch

W eilntraube
Sonntag den 11 April Nachmittags
Grosses Extra Ooncert

ltung vom Malleschen Stadt Orchester

h Anfang 31 Ubr Entree 30 R P
e WV Malle Stadt Musikdirecter

Heute Sonnabend den 10 April

Hotel zur Tulpo
Grosses Abend Concert

von der ganzen Capelle
des Herrn Muſikdirector Renzel

Mit zur Aufführung kommt auf allge
meinen Wunſch Ein Leipziger
Oſtermeßſonntag Potp v Menzel

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf
Sonntag den 11 April

Neues Theater
Grosses Abend Ooncert

unter perſönlicher Leitung
des Herrn Muſtkdirector Menzel

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf

Montag den 12 April
Grosses Abend Conert
von der ganzen Capelle des Muſikdirector

Fr Menzvel 390d
Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf

Saal Schloß Brauerei
zu Güebichenstein

Sonntag den 11 April

Nachmittags Concert
vom Muſikdirector Menzel

mit ſeiner ganzen Capelle
Anf 4 Uhr Entree à Perſon 30 Pf

Müller s Bellevue
Sonntag den 11 April Abends 7 Uhr

Ball von der Geſeliſchaft des Fa
milien Cirkels wozu Freunde ein
ladet der Vorſtand 416d
Kühler Brummen
Sonntag Nachmittag von 4 Uhr an

TWanzekränz chen
395 d Der Vorſtand
Stadt Berlin

Zwei neue frauz Billards 175e

4 C BUS
Montag den 12 April Abends 8 Uhr

Kränzchem
in der Kaiſer Wilhelms Halle
414d im kleinen Saale

Der Vorstandl
Malienmsäa

Montag Abend Kränzchen im
Brockenhaus Der Vorstand

Geſangverein Liederſchatz
Sonntag den 11 April Abends 7 Uhr

Ball in Freyberg s Salon
Der Vorſtand

Schrader s Restauration
gr Schlamm 1

Heute BpeckkKkuchen
Feldſchlößchen Bier Cham
pagnerbier und friſche Bonillon

täglich 443 d
Speckkuchen

Sonntag früh in Naumann s Re
ſtauration Landwehr u Lindenſtraßen
ecke Bier ff von W Rauchfuß

und Bockbier ff 429d
Zschäpe s Reſtauration

Liebenauerſtraße Nr 9
Sonnabend und Sonntag

Vockbier und Speckkuchen

Fürstenthal
Sonnt üb Speckkwier ſ en in 15d

e

I Mittwoch u Sonnabend Abende

s Uhr Turn Uebu in der
Kaiſer Wilbelms

Poröſe Hrolken Tuſſſteine
zu Garten Anulagen Felſen Grotten Felſen
partieen Fontainen C ha in größter Aus
wahl und allen Größen Lager und empfehle ſolche den Herren Gartenbeſitzern

und Gärtnern zu billigſten Preiſen 3971Bernhard Blosfold Thalgaſſe 1
Wamnmz Vnterri

eden Sountag im
d daſ u

n

4

4Turn Verein
S

n

n nn

nach einer leicht faßlichen Methode wird

S

S

h n

c

e e

e e
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Vier Holzhandlung von Carl Schumann gr Steinſtraße 31

empfiehlt ihr Lager vonrockenen Brettern und Bohlen geſchnittenen und beſchlagenen Kanthölzernm u Latten in div Längen u Stärken

Baum Rosen und Georginenpfählen Bohnenstangen Spalierlatten Blumenstäben
Signir und Ansteck Etiquetten

BDachsplitte Mühlenschindeln und Spliesse Dachpappe Deckleisten Asphalt Dachziegoln
und Mauersteinen

a n AhCari Hettenborn J
Höbel Fabrik und Hagazine

die grössten der Provinz

Btablirt 1835 Male a c S Ftablirt 1836e entſprechen den höchſten Anforderungen vereinigen niedrigſte Preiſe mit garantirter QualiI tät Der Verkauf auf Theilzahlungen ſt zur Bequemlichkeit des Publikums eingeführt

Sigenes Möbelfuhrwerk jeder Wer transportirt gekaufte eArtikel und wird auch zu Umzügen empfohlen u
Große Märkerſtraße 24 undNagazine ß n anrib

145d

J CSommer
Paletots in größter Aus

u eleganten Façons und

S neueſten Farben
empfehle zu den billigen Preiſen

von 6 7 8 10 341 d
R Mendershausen

72 Gr SteinſtraßeJ Tal Se
nmützen Cravatten und

h ShHhüipsse empfiehlt

Chr Voigt
Handſchuhe

e Glacoe und Waschleder
d hält empfohlen 310d

Chr VoigtFr Naumann m belfabriß 1 Maghin ren
EBathhausgasse 15 und Kl Sandlherg 2 Ohr Voist

Herren u Kna
benmützen in den
neueſten Facons und
Stoffen am billigſten in
der Mützen Fabrik

Schülershof 9

e 8 R e S

m k
81

I Damen Herren Kinder ind Bettw äschea Probeſtück oder Maaß ver gutſitzende Facons einpfiehlt zu billigen Preiſen

Leipzigerſtraße 89 Fr LauterhahnS

I IIiSste Preise Streng reelie Bedienuns Geeee 2200000000
1873ggee Möbel Stuhl An Wäsche Pabrik

S W von S 7 8 m F Demuth mee S S S 32S W W S P efert Weiss und cou S ea W G Bey er W p e W3 alter Markt 3 t r re 7 per dJ empfiehlt ſich auf s angelegentlichſte 7 Meueste Kragen Manschetten und Binsätze in blendend zarter Wäsehe

Nur gediegenes FabrikKat Grosses Lager heeeeeeereeoeeoaeoeoeoeoeacoea
J C ASchnabol 2 gr Märkerſtr 2

z

e ganz nabe am Markt u an der Leipzigerſtraße

empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen

ſein reichhaltiges Lager fertiger Wäſche eigener Fabrikſein großes Lager beſter HandgarnLeinwand eigner Fabrik
ſein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigner Fabrik
ſein Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigner Fabrik
ſein Lager aller Sorten Tafelzeuge und Handtücher beſter Güte
ſein Lager beſter Qualitäten Bettdrelle Federleinen Vettdecken
ſein beſtſortirtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Pique Rips

Satin BarchentOberhemden Kragen Manſchetten OberhemdenEin
ſätze ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden

Stroh Hüle
größte Auswahl in allen Geflechten und See

Damen Herren und Kinder
Neuheiten in PLackhüten und Putzartikeln
Schweizer Jtal und durchbrochenen Hüten

Rudolph Sachs Co
Hutfabrik Halle as gr Ulrichsſtraße 55

3 e s

r

ſchnellſtens nach Maaß beſtſttzend und preiswürdig t
Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf das Sorg

fältigſte gefertigt 392d
e

Billigſte feſte Preiſe

h zur Conſ ervirung gegenW Berger Pelmwacheneee Feuersgefahr

0000000000000000002 Schmeerſtraße 15 übernimmt unter Garantie 419dW Zur Strohhut wäsche dte in gigheltgee eagerempfiehlt ſich 5 G hraaramn Tun berW Pospichal l Lgeimigerteee eStrohhut Fabrik gr Ulrichsſtraße 52 n e eipz gerſteahe 1 alte Poſt

e enHalle Pruck und Perlag von Otto Hendel

zeuge ver
einen Clo

Leste Vo
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